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Die Chemie von Auschwitz: Die Technologie und Toxikologie von Zyklon B und 
den Gaskammern – Eine Tatortuntersuchung 
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“Ah, Auschwitz. Ja, hier haben wir immer noch ein Problem. QRS�es gibt echte 
Probleme mit dem, was allgemein als Teil 3 Q!��������'����S behauptet wird –, 
dass Auschwitz-Birkenau anno 1943 ‘renoviert’ wurde, um eine ultra-super, all-
umfassende, alles beendende Vernichtungsanlage zu werden. Meiner Ansicht 
nach gibt es dazu schlicht keine Beweise, und die Beweise, die es gibt, ziehen die-
se Behauptung in Zweifel. QR
(���!�"�������(�#�(S�haben sich in eine Ecke ma-
növriert, indem sie Auschwitz mit seiner betrügerischen ‘Gaskammer’ als Nach-
kriegs-Touristenattraktion und dem völligen Fehlen dokumentarischer Beweise 
zur Stützung des Tötungsprogramms voll und ganz ins Zentrum des Holocausts 
gestellt haben. Sie stecken dermaßen tief drinnen, dass sie nicht mehr raus kön-
nen. 
Es ist überraschend einfach, die füh-
renden Geister der Leugnungsgegner 
unter vier Augen dazu zu bringen, das 
auch zuzugeben. Rick Eaton ist 30 
Jahre lang der Forschungsleiter am 
Simon-Wiesenthal-Zentrum gewesen. 
Im Kampf gegen die Holocaustleug-
nung ist er wie kaum ein anderer eine 
wichtige Persönlichkeit. Vor zwei Jah-
ren hatte ich einen Schriftwechsel mit 
ihm (freilich unter einem Pseudo-
nym… er würde nie direkt mit meines-
gleichen sprechen!) bezüglich des 
Auschwitz-Problems. Ich erläuterte 
ihm meine These, dass Auschwitz mit David Cole 
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seinen diversen ‘Problemen’, welche die Glaubhaftigkeit von Vernichtungsbe-
hauptungen in Frage stellen, nicht als stellvertretend für den Holocaust ange-
führt werden sollte. Er stimmte mit mir überein QRS1�
Obwohl ich ein Pseudonym benutzte, gilt es zu bedenken, dass ich nicht fälschli-
cherweise vorgab, irgendjemand von Bedeutung zu sein. Mit anderen Worten, 
Eaton machte dieses Eingeständnis einem Niemand gegenüber, einem völlig 
Fremden. Man bekommt das Gefühl, dass sich viele dieser Fachleute insgeheim 
nach dem Tag sehnen, an dem sie offen über das ‘Auschwitz-Problem’ reden und 
sich anderen Dingen zuwenden können QRS1” 
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“Jede Zeit hat ihr Tabu. Auch wir Forscher müssen das Tabu unserer Zeit ach-
ten. Wir Deutsche dürfen dieses Thema nicht aufgreifen; das müssen andere tun. 
Wir müssen akzeptieren, dass wir Deutsche weniger Rechte haben als die ande-
ren.” 

�'(+�!'���'�(�����N��E(!����������'#��8���(��5����0�(�F���(5������H��'�!��' �5�
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!�(� JO�!��� �'0��� ���� �(�
*������'���!���'�!�(��KN����������5��'(������#���!'������� ��������������=

Prof. Dr. Arndt Simon 
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“Ich bin ein Mensch!” 
��+'� �� �'(��� ������ *�+�� !�������� �M(0'(5� !���� '��� !����������� ��(��(�����5�

������������������������������������������������������
:� �����!��'�����(���%����(��0�� �!����(����(������ ��������+��!������7(�� �(�:6631�
2� J7����� ���RK�:664D�The New York Times5�A1:91:6635��1��29D��0!15�:A1A1:6635��1��241�

Abbildung 1: Schemadarstellung von US-Gaskammerhinrichtungen im US-Staat 
North Carolina:4 

Wie es funktioniert: Augenblicke, nachdem der Schlüssel umgedreht wurde, öffnet sich 
eine Falltür unter der Sitzfläche. Ein Giftbehälter fällt in einen Säurebehälter. Ein Pfund 
Kaliumcyanid, verpackt in einer Strumpfhose, fällt in 26 Unzen (ca. 3/4 Liter) Wasser und 

12,6 Unzen (etwa 350 g) konzentrierte Schwefelsäure; die entstehenden Dämpfe werden für 
wenige Sekunden sichtbar sein. Die Gefängnisbeamten sagen, dass Lawson innerhalb von 

10 bis 14 Minuten tot sein wird. Nachdem Lawsons Herz fünf Minuten stillstand, gibt der 
Wärter das Zeichen, die Kammer zu entgiften. Ammoniak, welches das Gift unschädlich 
macht, wird 15 Minuten lang in den Raum eingeblasen. Die Gefängniswärter werden den 
Raum erst 30 Minuten danach betreten, und selbst dann werden sie Atemgeräte tragen. 
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Abbildung 2: Blick in die Hinrichtungsgaskammer des staatlichen Gefängnisses in 

Florence, Arizona, USA. 
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“der einzige kommerzielle Lieferant von Hinrichtungstechnologien der Nation. 
QRS Ein geschulter und vielseitig gebildeter Ingenieur, der in allen Hinrich-
tungsarten versiert ist. Er macht Todesinjektionsmaschinen, Gaskammern, Gal-
gen sowie elektrische Stühle. QRS” 

P�������C�@�(�������������'� �(��(��#������!�(�New York Times�����:41:91:6695�
��(����� '(�����<����F������(��'�+�!�(��(������������(������1�F������(���(!�!'(���
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“Amerikas erster und bester Lieferant von Hinrichtungstechnologien ist. Seine 
Erzeugnisse schließen elektrische Stühle, Gaskammern, Galgen und Todesinjek-
tionsmaschinen ein. Er bietet Entwurf, Konstruktion, Installation, Personalschu-
lung und Wartung an.” 

&'�#'���(=���(������ ������!�+E(�!��H��� ��5�!�������!�(����+E�(����'0��5���(�
'����� !���'�0� 0����!�(��  �+C�(����5� ����� !�(� ����� 7M(8�(� !��� &�+'� ���������
!��� �M!�������&�+��  ��C��� �� ���1� �'��� !�(����(������ 5� �(#�C(�� F������(5������
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“Sie gehen rein. Der Gefangene muss komplett mit Chlorbleiche oder Ammoniak 
gewaschen werden. Das Gift strömt regelrecht aus seiner Haut aus. Und wenn 
Sie den Leichnam einem Leichenbestatter so übergäben, würden Sie den Lei-
chenbestatter töten. Sie müssen also reingehen, und Sie müssen den Körper voll-
ständig waschen.” 

%�����(����(���5���(�#��(�!�����''�� �+C� �����������������(�����O�++�(�������$5�
0���C�� ���!���&�+'�(�-�0!15��1�:92.,�

“Die Blausäure ist unter anderem in der Lage, in die Poren der Haut einzudrin-
gen. Sie spritzen den Körper ab, sehen sie? Sie müssen Gummihandschuhe ver-
wenden, und sie spritzen den Körper ab, um ihn zu entgiften, bevor sie irgendet-
was anderes machen.” 

�'��� ��++'���� � ���� F������(� �������� !��� &'�#'���(�� ������ ��(� �� ��� !�(�
������������������������������������������������������
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“QRS�gefährlich sind. Sie sind gefährlich für die Leute, die sie benutzen müssen, 
und sie sind gefährlich für die Zeugen. Sie sollten sie alle nehmen, sie mit einer 
Kettensäge in zwei Hälften zerlegen und sie so loswerden.” 
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Abbildung 3: Die Hinrichtungsgaskammer des staatlichen Gefängnisses in 

Jefferson City, Missouri, USA. 
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Abbildung 4: Wie man Termiten loswird: Ein für die Vergasung mit Blausäure fertig 
verpacktes Haus. Blausäure wird mit einem Schlauch aus einer Druckflasche eingeleitet. 
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Abbildung 5: Wie man Termiten nicht loswird: Die angewandte 
Blausäurekonzentration war zu hoch. Ein einziger Funke, und das ganze Haus flog in 

die Luft. 
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J<'��0���8���. J. M., 21jährige Tapeziererin. Die Frau arbeitete im Keller des 
Hauses, in dem gerade im 2. Stock eine Wohnung wegen Ungeziefer mit Cyangas 
desinfiziert wurde, wobei durch ungenügenden Abschluß Gas in den Korridor 
drang, dort den Desinfektor vergiftete und dann durch einen Schacht auch in den 
Keller gelangte. Frau M. spürte bei der Arbeit plötzlich ein auffallendes Kratzen 
im Hals und bekam Kopfweh und Schwindel. Zwei Mitarbeiterinnen bemerkten 
ebenfalls die gleichen Erscheinungen und verließen deshalb mit ihr den Keller. 
Nach einer halben Stunde kehrte sie wieder in den Keller zurück und stürzte jetzt 
plötzlich bewußtlos zusammen. Wird zusammen mit dem bewußtlosen Desinfektor 
in das Spital eingeliefert. Die Patientin erwacht schon im Lift des Spitals, fühlt 
sich wieder vollkommen wohl und zeigt bei der Untersuchung keine Vergiftungs-
erscheinungen mehr. Der Desinfektor dagegen stirbt im Moment der Einliefe-
rung.”�

����&�+C�(!�� �!�(���!�('(�� ��&�+� '�������'0�(�0�����0��������'�+�/�(������0�=
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 (�@����� ���!���&'���� ����<(���� ��'� �����!�!�(��!��� '�����'��0'(���'+��
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�+'��������(0���:66>��������(�#(�'�����������(�������'!��0�=
�����,:2�

“Das ging gründlich daneben. Drei vergiftete Ortsbewohner und eine Reihe 
überlebender Holzwürmer waren das Fazit einer gründlich verpatzten Aktion ge-
gen die Schädlinge in einer Kirche im kroatischen Urlaubsort Lovran bei Rijeka. 
Wegen der unsachgemäßen Arbeit der Kammerjäger mußten mehrere hundert 
Einwohner des Ortes sicherheitshalber evakuiert werden. 
Die Kammerjäger wollten in der Nacht mit hochgiftigem Gas gegen die Holz-
würmer in der Kirche des Heiligen Juraj in Lovran vorgehen. Da sie das Gebäu-
de jedoch nicht fachgerecht versiegelt hatten, entwich das Gas in die umliegen-
den Häuser, in denen die Menschen bereits schliefen. ‘Wegen der plötzlich ein-
setzenden Übelkeit sind die Menschen zum Glück gleich aufgewacht, das hat sie 
vor dem sicheren Tod gerettet’, schrieb die Zeitung ‘Vecernji List’. Dennoch er-
litten drei Bewohner schwere Vergiftungen. Der Bürgermeister entschloß sich 
zur Evakuierung des Ortskerns. Die Kammerjäger wurden festgenommen. Die 
Holzwürmer überlebten. dpa“ 
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“1. Alle Fenster sollten 24 Std. lang geöffnet bleiben, es sei denn, dadurch dringt 
Regen oder Schnee ein. 
2. Eine Lüftungsdauer von 24 Std. reicht im Allgemeinen für ein leeres Haus 
normaler Bauweise aus. Eine längere Lüftung mag erforderlich sein für ein möb-
liertes Haus oder für ein Haus, das (a) feucht ist, (b) einen ungewöhnlich hohen 
Anteil an Totraum besitzt, (c) fensterlose Räume enthält, in denen kein ausrei-
chender Luftaustausch herrscht. 

(c) Vorsichtsmaßnahmen 
1. Es ist als gängige Praxis definitiv unerwünscht, in einem Haus Kleidung und 
insbesondere Bettzeug zu begasen. 
2. Gepolsterte Möbel sollten so aufgestellt werden, dass die bestmögliche Lüf-
tung gewährleistet wird. Kissen usw. sollten einzeln auf ungepolsterten Möbeln 
verteilt werden. QRS 
4. Falls das Haus eine erhebliche Menge an absorbierendem Material enthält, 
oder falls enthaltenes Gewebe ungewöhnlich absorbierend ist, z.B. falls Trenn-
wände mit isolierenden Brettern verwendet wurden, oder falls die Bauweise oder 
irgendwelche anderen Umstände nahelegen, dass eine Lüftungsdauer von 24 Std. 
nicht lang genug sein könnte, dann sollten alle Türen und Fenster nach Durch-
führung der Tests mit Benzidinacetat Kupferactetat geschlossen werden, und die-

Abbildung 6: Kirche des Heiligen Juraj 
(St. Georg) in Lovran, Kroatien 
�Aconcagua, Wiki Commons).�
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se Tests sollten wiederholt werden, nachdem das Haus 2 Std. lang geschlossen 
war. Dies ermöglicht es dem absorbierten Gas zu desorbieren und sich im Luft-
raum anzureichern. Falls die Konzentration nicht größer ist als QRS 0,0009 Vol.-
%, kann eine Wiederbelegung erlaubt werden.” 
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“Der Tod von neun Personen am 21. Juni 1995 in der Höhle von Montérolier 
(Seine-Maritime) sei durch die Freisetzung von Blausäure hervorgerufen wor-
den, die von einem Giftgas aus dem Ersten Weltkrieg stamme, dem Vincennite. 
Dies versicherte am Mittwoch der ehemalige Professor für physikalische Chemie, 
Louis Soulié. QRS�In einer Pressekonferenz in Buchy sagte er, ‘weder die Kinder 
noch die zur Rettung geeilten Feuerwehrleute, von denen einer eine Gasmaske 
trug, starben an einer Kohlenmonoxidvergiftung’. 
QRS�‘Noch sechs Tage nach deren Tod konnte im Blut der Opfer eine Blausäure-
konzentration festgestellt werden, die doppelt so hoch war wie die tödliche Do-
sis’. 
Nach den Ausführungen des Professors hätten die drei Kinder in der Höhle ein 
Feuer angezündet und eine Bombe mit Vincennite, die sie in der Höhle fanden, 
hineingeworfen. Diese Bombe sei explodiert, und das Gas habe den Tod von drei 
Kindern, vier Feuerwehrleuten, eines Vaters der Kinder sowie eines Amateur-
Höhlenforschers verursacht. 
Prof. Soulié zufolge sei der Tod der Feuerwehrleute, die die Kinder in der Höhle 
suchten – einschließlich jener, die eine Gasmaske trugen – dadurch verursacht 
worden, dass ‘sich die Blausäure im Schweiß löst und durch die Haut in den 
Körper eindringt, wo sie eine Vergiftung verursacht’.” 
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“Unfallhelfer sollten volle Schutzklei-
dung und schweres Atemgerät Qself-
contained breathing apparatusS tra-
gen, um bei Rettungsversuchen Vergif-
tungen zu verhindern. Da Cyanide oh-
ne weiteres durch die Haut, Schleim-
häute und durch Einatmen absorbiert 
werden, ist die Feuerschutzbekleidung 
der Feuerwehr nicht ideal, da die Oh-
ren freiliegen und die Blausäure durch 
das Gewebe diffundieren kann. QRS In 
Tierversuchen wurde Blausäure durch 
die Haut von Hunden und Meerschweinchen absorbiert und verursachte tödliche 
Folgen. Es ist sehr wahrscheinlich, dass die Vergiftungserscheinungen in den 
Fällen drei bis sechs Q<���(���(���������*'��S�durch die�Absorption hochkon-
zentrierten Blausäuregases durch ihre intakte Haut erfolgten. Daher sollten Feu-
erwehrleute besondere chemische Schutzanzüge tragen, die den ganzen Körper 
bedecken, bevor sie sich in einen kontaminierten Ort begeben. Fall Nr. 7 Q<���(=
���(�'���'�@�(�'�0�!���*'���S�warnt uns�bezüglich des Ausmaßes der Diffusi-
onsfähigkeit der Blausäure.” 
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Abbildung 7: Im August 1976 wurde 
diese evangelische Kirche von D-96484 
Meeder-Wiesenfeld (oben) mit Zyklon B 
begast. Anschließend verfärbte sich der 

Putz überall fleckig blau (vgl. 
Abbildung 9). 
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Abbildung 8: Im Jahr 1972 wurde die 
katholische Kirche in Untergriesbach mit 
Zyklon B begast. Anschließend verfärbte 

sich der gesamte Verputz fleckig blau 
(Konrad Lackerbeck; Wikipedia 

commons). 
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Abbildung 9: Tintenblauer Fleck auf dem Verputz einer 
mit Blausäure begasten Kirche (nur schwarz-weiß in G. 

Zimmermann 1981). 




